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Wie schon imvergangenen Jahr hat derVereinRischTourismus kürz-
lichwieder versucht, im ganz kleinenRahmenund coronaregelkon-
form ein wenig Chilbigefühl nach Rotkreuz zu bringen. Auch heuer
merkteman, dass sich alle nach der alten Normalität sehnen. Bild: PD

Minichilbi inRotkreuz

Trychler feiernnochmals
Das Eidgenössische Scheller- undTrychlertreffen fand nicht statt – dafür ein Schlussevent.

Leider konntedas 14. Eidgenös-
sische Scheller- und Trychler-
treffen aufgrund der Corona-
pandemie und der dafür auf-
erlegten Massnahmen nie
durchgeführtwerden.Dieswar
für alle ein schwerer Schlag.
Trotzdem trafen sich vor kur-
zemdasOKundderTrägerver-
einTrychlerfründeFreiamtmit
den Sponsoren zu einem Ab-
schluss-Event. Dieser fand
unterBerücksichtigungderCo-
ronamassnahmen statt. Eine
bunte Mischung aus OK-Mit-
gliedern, Trychler-Gruppen
und Sponsoren trafen sich, um
die vergangenen drei Jahre der
Organisation Revue passieren
zu lassen.

Mehr als drei Jahre hat sich
das OK auf das Scheller- und
Trychlertreffen vorbereitet.
Trotz Verschiebung von 2020

aufdieses JahrwarenderTräger-
verein Trychlerfründe Freiamt
und das OK zuversichtlich. Lei-
der war die Planung dieses An-
lassesaber zuunsicherundwur-
de deshalb trotzdemwieder ab-
gesagt. Rückblickend war dies
die richtigeEntscheidung,dazu
diesem Zeitpunkt ein Anlass in
dieserGrössenordnungnicht so
einfachmöglich gewesenwäre.

Erinnerungenan
kleineAnlässe
DasOKunddieTrychlerfründe
waren damals sehr traurig über
diesen Entscheid. Jedoch kann
man das Rad nicht zurückdre-
hen. Alles, was bleibt, sind die
Erinnerungen an die kleinen
Anlässe, die stattfanden, sowie
die vielen Vorbereitungen für
das 14.EidgenössischeScheller-
und Trychlertreffen. Am

24. September präsentierte Jo-
sef Winiger einige Highlights
daraus. Das OK, die Trychler-
fründe Freiamt sowie auch die
Sponsoren staunten über den
grossartigenEinsatz, der in den
vergangenendrei Jahren geleis-
tet worden ist.

Das OK und der Trägerver-
ein der Trychlerfründe durften
seit der Absage des Anlasses
weiterhin auf zahlreiche Spon-
soren und Partner zählen. Zu-
sammenmit ihnen und der So-
lidarität einiger Trychler-Grup-
pen habenwir es geschafft, den
finanziellenSchadenwegzuste-
cken.Wir erwarteneinenausge-
glichenenRechnungsabschluss,
wasnicht selbstverständlich ist.
DiesegrossartigeUnterstützung
schätzen der Trägerverein und
dasOKsehr.Als einZeichender
DankbarkeitwurdenunderAb-

schluss-Event durchgeführt. In
einer gemütlichen Runde mit
vielTrychler-KlängenundGeis-
selknallen, leckerem Risotto
undGrilladenwurdederAnlass
bei gutem Wetter draussen
durchgeführt. Für allewaresein
perfekter Abschluss.

NächstesTreffen
inMenzingen
Wir wünschen dem OK des
nächsten Scheller- und Trych-
lertreffens in Menzigen viel
Freude bei den Vorbereitungen
und hoffen auf ein eidgenössi-
sches Treffen ohne Pandemie
und Einschränkungen. Denn
nur so kannurchig, gesellig und
traditionell geschellt werden.

Für das Eidgenössische
Scheller- und Trychlertreffen:
Loan Schaufelbühl

Die Trychler-Gruppe Rottenschwil liess am Abschlussanlass ihre Trycheln erklingen. Bild: PD

SPwirbtfür
Mehrwert-Initiative
Kanton Zug An zwei Samstag-
vormittagen haben Mitglieder
verschiedener Sektionender SP
Kanton Zug eine Telefonaktion
organisiert und in den eigenen
Reihen telefoniert und mobili-
siert. Hauptthema: die Mehr-
wert-Initiative fürmehrbezahl-
baren Wohnraum, mehr Fair-
ness und mehr lebenswerte
Quartiere imKanton Zug.

Sie stiessen dabei auf posi-
tives Echo und breite Bestäti-
gung. Das Anliegen ist unbe-
stritten: ImKantonZugbraucht
es mehr bezahlbaren Wohn-
raum und mehr Aufenthalts-
qualität in denQuartieren.Das
Planungs- undBaugesetzmuss
so angepasstwerden, dass dort,
wo verdichtetwird, nicht nur im
Hochpreissegment gebaut
wird, sondern auchWohnraum
entsteht für tiefe und mittlere
Einkommen.

Mehrwertabgabesoll auch
inRaumplanungfliessen
DieMehrwert-Initiative fordert
eine moderate Anpassung und
Zweckbindung der Mehrwert-
abgabe für Immobilienbesitzer,
welche beiNeu- undAufzonun-
gen ihrer Grundstücke von
einer grossen Wertsteigerung
profitieren.

Mindestens die Hälfte der
Mehrwertabgabe soll inbezahl-
barenWohnrauminvestiertwer-
den, die andereHälfte in raum-
planerische Massnahmen, die
derganzenBevölkerungzugute-
kommen.

SPsammeltUnterschriften
aufStrassen
Damit der Kanton Zug lebens-
wert und dasWohnen darin er-
schwinglich bleibt, ist die SP
auch in den nächsten Wochen
auf der Strasse und sammelt
Unterschriften. Weitere Infor-
mationen und Unterschriften-
bögensindunterwww.mehrwert-
zug.ch zu finden.

Für die SP Kanton Zug:
Barbara Gysel

PaulHegner läuft seineerste
RundeanderFinanz-Trophy
Die Zugerberg-Finanz-Trophy 2021 ist vorbei. Kurz vor
Saisonende lief der Präsident des FCAegeri seine Runde.

Ägeri PaulHegner (50, Bild) ist
seit 2019 Präsident des FC Ae-
geri. «Meine Kinder sind fuss-
ballbegeistert. Darum fand ich
eseinespannendeHerausforde-
rung, alsmirdasAmtangeboten
wurde.»BalddanachkamCoro-
na.«Natürlichhabe ichmirmei-
nenEinstiegandersvorgestellt»,
sagt der Oberägerer und lobt
gleichzeitig die gute Unterstüt-
zung von Seiten des Kantons.
«WirkönnenwirklichvonGlück
reden, wie den Vereinen unter
dieArme gegriffenwird.»

Hegner spielte selbst Fuss-
ball. Heute ist der Bewegungs-
mensch auch gern im Schnee
unterwegs und darumMitglied
imSkiclub St.JostOberägeri. Er
sei auch schonPräsident des lo-
kalen Tennisklubs gewesen.
Das Format der Zugerberg-Fi-
nanz-Trophy ist ihm neu, ob-
wohl er auch regelmässig joggt.
«Diese Strecke laufe ich heute

zum erstenMal», stellt Hegner
erstaunt fest. «Ein wirklich
spannendes Format – ideal, um
dieGegend kennen zu lernen.»

Auch im Beruf
dreht sich bei
Hegner alles
umSport. Er ist
Rechtsbeistand
bei einer Zuger
Sportvermark-

tungsagentur. Die Frage, ob er
persönlich noch sportlicheAm-
bitionen hege, verneint der Ju-
rist: «Für den FC Aegeri hin-
gegen gibt es einige Ideen, die
ichumsetzen, undZiele, die ich
erreichenmöchte.Diese sollten
bald spruchreif sein.» Nach
dem Abstieg in die zweite Liga
ist das Ziel der ersten Mann-
schaft einTabellenplatz imobe-
renMittelfeld.

Für die Zugerberg-Finanz-
Trophy: Sara Hübscher
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So funktionierts

Ihre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie uns
per E-Mail senden an redaktion-
zugerzeitung@chmedia.ch.

Bitte beachten Sie, dass wir in
dieser Rubrik Texte vonmaximal
3500 Zeichen abdrucken.

Fotos sollten Sie in möglichst
hoher Auflösung an uns übermit-
teln. Schicken Sie sie bitte als
separate Bilddatei, nicht als Teil
eines Word-Dokuments.


